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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Namen der Deutschen, Österreichischen und Schweizerischen Gesellschaften für Hämato-

logie und Onkologie laden wir Sie herzlich zur Jahrestagung 2010 nach Berlin ein.

Das Zusammentreffen unserer Jahrestagung nach der ersten Dekade des neuen Milleniums mit 

der 300-Jahresfeier der Charité begründet einen vertieften Rückblick auf die immensen Fort-

schritte unseres Fachgebietes auf dem medizinhistorischen Hintergrund Berlins. In diesem Be-

zug sollen Plenary sessions mit den Namen von Rudolf Virchow, Paul Ehrlich, Emil von Behring 

und Alexander Maximov wissenschaftliche Highlights der Jahrestagung sein.

Die Einführung immunologischer Methoden zur Immundiagnostik von Leukämien und mali-

gnen Lymphomen in den 70er/80er Jahren exemplifizierte nicht nur eine entscheidende Er-

gänzung und Standardisierung zur visuellen Erfahrungsmedizin in der Hämatologie, sondern 

vermittelte auch neue Ansatzpunkte für Immuntherapien mit Antikörpern, wie sie in unserem 

Fachgebiet inauguriert wurden. Die Vorreiterrolle hielt mit dem Quantensprung der Moleku-

largenetik der 90er Jahre an, welche translokationsbedingte Fusionsgene als molekulare Me-

chanismen der malignen Krankheitsentstehung aufdeckte, die wiederum zu therapeutischen 

Targets wurden. Analysen weiterer molekularer Grundlagen der zellulären Signaltransduktion 

und epigenetischen Regulation wurden etabliert und postwendend als therapeutische Ansatz-

punkte für geeignete Inhibitoren genutzt.

Parallel wurden durch nationale und internationale Studien therapeutische Fortschritte und 

Standards für zahlreiche Patienten erarbeitet und die Evidenz-basierte Leitlinien-gestützte 

Medizin in der Hämatologie und Onkologie etabliert. Aktuell entwickelt sich in Zusammenhang 

mit den gewaltigen medizinischen Fortschritten in puncto molekularer prädiktiver Faktoren 

zunehmend die Chance individualmedizinischer Vorgehensweisen. Hierbei bedarf die Etablie-

rung der Individualmedizin einer abgewogene Wichtung jeweiliger prädiktiver Faktoren neben 

dem generellen Prognosespektrum, um den besten medizinischen Outcome („the right medici-

ne for the right person at the right time“) bei vertretbarem Aufwand zu gewährleisten.

Somit ist eines der Hauptthemen der Tagung „Individualmedizin – Utopie oder Chance“. Ne-

ben kritischer Evaluation einer konkret besseren Wirkung durch die Zunahmen verschiedener 

Target-Therapien im Vergleich zur Leitlinien-gerechten Basistherapie sind Aspekte der Logistik 

und Wirtschaftlichkeit zu diskutieren. In wieweit oder ob gerade die älteren Patienten davon 

profitieren, ist sicher nicht nur ein Nebenthema. Die spannenden Wachstumsfelder Zellthera-

pie, modulierte Antikörper-Therapie und Tumorvakzinierung werden bezüglich kurativen Po-

tentials, Palliation, Wissenschaftlichkeit und Wirtschaftlichkeit thematisiert. 

Wir sind uns gewiss, dass die Jahrestagung 2010 wieder ein Forum des persönlichen Austau-

sches an Erfahrungen, der Kontakte und Planungen von Kooperationen sein wird neben dem 

reichlichen Angebot an Entspannung, wie es Berlin bietet.

Als Präsident und Wissenschaftliche Sekretäre der Tagung 2010 freuen wir uns darauf, Sie in 

Berlin zu begrüßen und willkommen zu heißen.
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